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Die Verleumdung 

von Friedrich von Hagedorn

Notizen / Anmerkungen

1 Stolzer Schönen Grausamkeiten
2 Sind noch immer ungemein.
3 Auch die Spröden unsrer Zeiten
4 Können ewig spröde sein.
5 Dennoch sagt und glaubet man,
6 Daß man sie erbitten kann.

7 Unempfindlichkeit und Tugend
8 Sind der Doris Eigenthum;
9 Beide schmücken ihre Jugend

10 Und die Jugend ihren Ruhm.
11 Dennoch sagt und glaubet man,
12 Daß man sie erbitten kann.

13 Dieser Vorzug lautrer Ehre,
14 Diese Strenge, diese Zucht
15 Stammen aus der Mutter Lehre,
16 Sind nur ihres Beispiels Frucht.
17 Dennoch sagt und glaubet man,
18 Daß man sie erbitten kann.

19 Redet nicht von Scherz und Küssen,
20 Wo ihr Martha kommen seht:
21 Ihr empfindliches Gewissen
22 Hasset, was so weltlich steht.
23 Dennoch sagt und glaubet man,
24 Daß man sie erbitten kann.

25 Liebe kann zwar Huld erwerben;
26 Aber bei Mirenen nicht:
27 Weil sie nimmer ohn' Entfärben
28 Von verliebten Dingen spricht.
29 Dennoch sagt und glaubet man,
30 Daß man sie erbitten kann.

31 Sylvia wird hoch gepriesen:
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32 Denn sie hat in kurzer Zeit
33 Zehn Verehrer abgewiesen,
34 Und den eilften hart bedräut.
35 Dennoch sagt und glaubet man,
36 Daß man sie erbitten kann.

37 Edle Freiheit, mein Vergnügen!
38 Singet Chloris tausendmal;
39 Und es ist, sie zu besiegen,
40 Schwerer als die Kaiserwahl.
41 Dennoch sagt und glaubet man,
42 Daß man sie erbitten kann.

43 Tiefgesuchte Weisheitschlüsse
44 Sind Elmirens Zeitvertreib.
45 Der Begriff gemeiner Küsse
46 Reizen kein gelehrtes Weib.
47 Dennoch sagt und glaubet man,
48 Daß man sie erbitten kann.

49 Iris tändelt, scherzt und singet,
50 Höhnt und lacht der Leidenschaft.
51 Was auch sonst ein Herz bezwinget,
52 Hat an ihrem keine Kraft.
53 Dennoch sagt und glaubet man,
54 Daß man sie erbitten kann.

55 Flavia will nichts gestatten,
56 Was den Schein des Paarens hat;
57 Und sie zürnt auf ihren Schatten,
58 Weil er ihr zu sehr sich naht.
59 Dennoch sagt und glaubet man,
60 Daß man sie erbitten kann.

61 O die Welt kömmt auf die Neige!
62 Auch der Unschuld schont man nicht:
63 Weil der Unschuld oft ein Zeuge
64 Ihrer Lauterkeit gebricht.
65 Dennoch sagt und glaubet man,
66 Daß man sie erbitten kann.

Das Gedicht „Die Verleumdung“ von Friedrich von Hagedorn ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Friedrich von Hagedorn Titel „Die Verleumdung“
Verse 66 Wörter 311
Strophen 11

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Friedrich von Hagedorn befinden sich in unserer Datenbank 253 Gedichte.
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